
Frühling!!
Frühling – ach, vielleicht die schönste 
Jahreszeit! Da erwacht die Natur, alles 
ist neu, frisch und jung. Es ist die Zeit 
zum Planen und Bauen, zum Pflügen 
und Aussäen. Der graue Winterman-
tel wird in den Schrank gehängt und 
gegen buntere und luftigere Kleidung 
getauscht. Und auch manch trüber Ge-
danke, manche Angst und Beklemmung 
werden weggepustet und durch Froh-
sinn und Optimismus ersetzt.

Suchen wir in der Bibel nach dem Stich-
wort „Frühling“, stellen wir allerdings 
fest: Kein Prophet und kein Evan-
gelist benutzt dieses Wort, und auch 
zum Wortschatz des Paulus gehört es 
nicht. Das Wort fehlt in unserer heili-
gen Schrift. Das verwundert zunächst: 
Kannten alle diese Männer keine „Früh-
lingsgefühle“? Die Erklärung ist schnell 
gefunden: In Palästina, wo unsere Bibel 
geschrieben wurde, das Erste wie das 
Zweite Testament, zählte man nur zwei 
Jahreszeiten. Solange die Erde währt, 
sollen nicht aufhören Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht. Dieses Versprechen er-
hält Noah von Gott. Und im Psalm 74 
danken wir Gott mit den Worten: Som-
mer und Winter, du hast sie geschaf-
fen. In Israel wird im April der etwas 
kühlere, regnerische Winter mit war-
men Wüstenwinden vom Sommer ver-
trieben, dessen Hitze und Trockenheit 
dann Anfang Oktober wieder durch den 
Winter abgelöst wird.

Die Freude, dass das schlechte Wetter 
vorbei ist und die Natur wieder auf-
blüht, diese Freude finden wir in der 
Bibel aber doch. Am schönsten wird 
das im Hohelied ausgedrückt. Und wie 
der Sänger im Hohelied erkennt auch 
Jesus den Wechsel der Jahreszeit am 
Feigenbaum. Sobald sein Zweig saftig 
geworden ist und Blätter treibt, wisst 
ihr, dass der Sommer nahe ist, so leitet 
er ein Gleichnis ein, nachdem er in Je-
rusalem angekommen ist (Matthäus 24, 
32b). Dort wird gerade das Pessach-Fest 
vorbereitet, das Fest, mit dem an den 
Auszug aus Ägypten gedacht wird. Die-
ses in den Evangelien „Passa“ genannte 
Fest dient auch dazu, den Jahreszei-
tenwechsel, den nahenden Sommer zu 
begrüßen. Es ist das jüdische Frühlings-
fest. In diesem Jahr wird es am Abend 
von Freitag, dem 19. April, mit dem Se-
dermahl vorbereitet und dauert vom 20. 
bis zum 27. April.

Auch unser Kirchenjahr kennt ein Früh-
lingsfest: Ostern. Nicht zufällig folgt es 
im Kalender immer der Tagundnacht-
gleiche im März. 2019 fällt es am 21. 
April wieder einmal mit Pessach zu-
sammen. Viele freuen sich auf einen 
Osterspaziergang, aufs Eiersuchen mit 
den Kindern oder auf die erste kurze 
Reise des Jahres über die Feiertage. Der 
Ostertag ist ein Tag der totalen Wende 
und des Neubeginns. Vorher wartet die 
Passionszeit mit langem und bangen 
Denken an Leiden, Qual und den Tod 

unseres Herrn Jesus Christus. Für viele 
ist es eine Zeit des Verzichts auf etwas 
Liebgewordenes: Sieben Wochen ohne! 
Ostern dann dürfen wir mit dem Aufer-
standenen gewiss sein, dass der Tod be-
siegt ist, dass sich alles, alles zum Guten 
wendet. Ja, dann ist Frühling, und die 
Welt wird schöner mit jedem Tag. Man 
muss mitmachen, man muss sich von 
Frühlings- und Osteroptimismus anste-
cken lassen!

Ach, Frühling ist ja auch eine Jahreszeit 
für Verliebte. Dazu ein Lesetipp: Lesen 
Sie im Buch Hohelied nach der zitierten 
Stelle weiter. Da wird es mit wunder-
schönen Worten erotisch. Auch solche 
Frühlingsgefühle kennt unsere Bibel.

 Wolfgang Froben

Reformierte

Unsere Gottesdienste zu Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern
Mühlenkirche
Gründonnerstag, 18 Uhr  Tischabendmahl 

(Pastor Kuhlmann)
Karfreitag, 18 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pastor Kuhlmann)
Ostersonntag, 11 Uhr  Familiengottesdienst mit 

Mittagessen (Pastor Kuhlmann)

Bartholomäuskirche
Karfreitag, 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pastor Kuhlmann)
Ostermontag, 10 Uhr  Gottesdienst 

(Lektorin Singer)

März
–

Mai
2019

Sieh doch, dahin ist der Winter, 
vorbei, vorüber der Regen.
Die Blumen sind im Land zu sehen, 
die Zeit des Singens ist gekommen, 
und das Gurren der Taube hört man 
in unserem Land. 
Der Feigenbaum lässt seine Früchte 
reifen, und die Weinstöcke blühen 
und duften.
 Hohelied 2, 11-13a



Menschenrechte leben. 
Drei Beispiele.

Das Beispiel Evangelische Kirche in 
Deutschland:
„Frei und gleich an Würde und Rechten“ - Menschenrechts-
bildung als Aufgabe der  Kirche
Vortrag von Oberkirchenrätin Sabine Dreßler
Donnerstag, 25. April 2019 um 20 Uhr (Bartholomäuskirche)

Das Beispiel Sea-Watch e.V.:
„Seenotrettung an Europas Aussengrenzen“
Vortrag mit Film von Michael Schwickart (Geschäftsführer)
Mittwoch, 15. Mai 2019 um 20 Uhr (Bartholomäuskirche)

Das Beispiel PRO-ASYL e.V.:
Vortrag von Günter Burkhart (Geschäftsführer)
Mittwoch, 22. Mai 2019 um 20 Uhr 
(Bartholomäuskirche)

Die Wanderausstellung “MENSCHEN. RECHTE. LEBEN” 
wird vom 25. April bis zum 18. Mai in der Bartholomäus-
kirche zu sehen sein:
montags bis donnerstags von 16 – 18 Uhr, sonnabends von 
11 – 13:30 Uhr und sonntags nach dem Gottesdienst.  

70 Jahre Menschenrechte…
 … und immer noch keine Selbstverständlichkeit.
1948 haben die Vereinten Nationen die 
Allgemeine Erklärung der Menschen-
rechte verabschiedet. 
Heute ist das für die EKD Anlass mit 
der Initiative #freiundgleich Kirchen 
und Gemeinden zu unterstützen. 

Denn Menschenrechte sind nirgendwo 
selbstverständlich, sondern immer eine 
Errungenschaft. Wo die Menschen-
rechte nicht gelten, erleben Menschen 
Willkür, Unterdrückung und Gewalt. 
Und auch wo die Menschenrechte gel-
ten, müssen sie verteidigt werden.“

Im Rahmen der EKD-Menschenrecht-
sinitiative #freiundgleich eröffnet 
Oberkirchenrätin Sabine Dreßler die 
Ausstellung “MENSCHEN. RECHTE. 
LEBEN” mit ihrem Vortrag am Don-
nerstag, dem 25. April 2019 um 20 Uhr 
in der Bartholomäuskirche.  

#freiundgleich
… weil es um Dich geht! Weil es auf Dich ankommt! 
#freiundgleich ist der Beitrag der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland (EKD), 
damit Menschen ihre Rechte kennen. 
Und wissen, was den Menschenrechten 
zugrunde liegt: Freiheit, Gleichheit und 
Würde – für jedes Kind, jede Frau und 
jeden Mann.

Die unveräußerliche Würde des Men-
schen ist in der Gottesbeziehung ge-
gründet. Als Gottes Ebenbild und 
Gegenüber ist der Mensch ins Leben 
gerufen und mit Würde und Rechten 
ausgestattet. 

Wer die Würde des 
Menschen angreift, 
greift Gott selbst an. Wo 
die Menschenrechte in Frage gestellt 
oder verletzt werden, ist es Aufgabe der 
Kirche sie zu verteidigen.

Informationen zur Pfarrwahl
Auf die ausgeschriebene halbe Pfarrstelle unserer Ge-
meinde hat sich eine Pastorin einer anderen Landes-
kirche beworben. Der Wahlaufsatz des Presbyteriums 
muss noch vom Moderamen der Gesamtsynode, der 
Kirchenleitung, genehmigt werden. Danach wird sich 
die Bewerberin in einem „Extrablatt“ der Gemeinde 
vorstellen. Als Vorstellungsgottesdienst ist Sonntag, 
der 28. April um 10 Uhr in der Bartholomäuskirche 
vorgesehen. Die Pfarrwahl soll am Sonntag, dem 12. 
Mai um 10 Uhr in der Bartholomäuskirche stattfinden. 
Ausführliche Informationen zur Wahl können Sie dann 
dem „Extrablatt“ entnehmen.  

Jahresgabe 2018
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spenden für die Jah-
resgabe 2018. Wir freuen uns sehr über den Betrag von 
insgesamt 17.905,– Euro, der für die Kinder- und Ju-
gendarbeit, die Mühlenkirche und die Weissenborn-Or-
gel verwendet wird. Ihre Beiträge sind darüber hinaus 
auch ein wertvolles Zeichen der Verbundenheit mit der 
Gemeinde. Auch dafür danken wir Ihnen herzlich.

Das Presbyterium



Bitte notieren: 
1. März 17 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, St. Christophorus, Rühme
8. – 11. April  Kinderbibelwoche in der Mühlenkirche 
25. April bis 18. Mai  Ausstellung „#freiundgleich“ Bartholomäuskirche
20. Mai  Ausflug der Mühlenrunde nach Goslar
26. Mai 10 Uhr Gottesdienst mit und bei der Ev.-meth. Gemeinde, Kreuzstr. 110
30. Mai 11 Uhr Gemeindebegegnung im Kloster Möllenbeck

Bartholomäuskirche 
 3.3. 10 Uhr  Gottesdienst mit ungarisch-

sprachiger Gemeinde und 
mit Abendmahl 
(Pastorin Menkéné-Pintér und 
Pastor Kuhlmann)

 10.3. 10 Uhr  Gottesdienst mit Kirchkaffee 
(Pastor Kuhlmann)

 17.3. 10 Uhr  Gottesdienst 
(Ältestenpredigerin Schulz)

 24.3. 10 Uhr  Gottesdienst 
(Pastor Kuhlmann)

 31.3. 10 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der 
neuen Konfirmanden und 
Mühlenchor 
(Diakonin Stamer)

 7.4. 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
(Pastor Kuhlmann)

 14.4. 10 Uhr  Gottesdienst mit Kirchkaffee 
(Ältestenprediger Braun)

 19.4 10 Uhr  Gottesdienst am Karfreitag 
mit Abendmahl 
(Pastor Kuhlmann)

 22.4 10 Uhr  Gottesdienst am Ostermontag 
(Lektorin Singer)

 25.4. 20 Uhr Vortrag Sabine Dreßler (EKD)

 28.4. 10 Uhr  Vorstellungsgottesdienst zur 
Pfarrwahl (N.N.)

 5.5. 10 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
(Diakonin Stamer)

 12.5. 10 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrwahl 
und Kirchkaffee (N.N.)

 15.5. 20 Uhr  Vortrag Michael Schwickart 
(Sea-Watch)

 19.5. 10 Uhr Gottesdienst (N.N.)

  22.5. 20 Uhr  Vortrag Günter Burkhart 
(Pro-Asyl)

 26.5. 10 Uhr  Heute Gottesdienst in und mit 
der ev.-method. Gemeinde, 
Kreuzstraße 110
Pastor Liebern und 
Pastor Kuhlmann

 2.6. 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
(N.N.)

Mühlenkirche
 3.3. 18 Uhr Abendkirche 

 4.3. 18 Uhr Presbyteriumssitzung

 6.3. 19:30 Uhr Mühlenchor

 11.3. 10 Uhr Sticktreff

 11.3. 15:30 Uhr Besuchsdienstkreis 

 20.3. 19:30 Uhr Mühlenchor

 21.3. 15:30 Uhr Mühlenrunde

 25.3. 15:30 Uhr  Besuchsdienstkreis 
bei Geburtstagen 

 25.3. 19 Uhr Pfälzer Abend

 27.3. 19:30 Uhr Mühlenchor

 4.4. 19:30 Uhr Kultur vor Ort

 6.4. 9 Uhr Mühlenfrühstück

 7.4. 18 Uhr Abendkirche

 8.4. 10 Uhr Sticktreff

 8.4. 15:30 Uhr Besuchsdienstkreis 

 18.4. 18 Uhr  Tischabendmahl 
am Gründonnerstag 
(Pastor Kuhlmann)

 19.4. 18 Uhr  Gottesdienst am Karfreitag 
mit Abendmahl 
(Pastor Kuhlmann)

 21.4. 11 Uhr  Familiengottesdienst am 
Ostersonntag mit 
anschließendem Mittagessen 
(Pastor Kuhlmann)

 24.4. 19:30 Uhr Mühlenchor

 25.4. 15:30 Uhr Mühlenrunde

 29.4. 19 Uhr Pfälzer Abend

 4.5. 9 Uhr Mühlenfrühstück

 4.5. 15 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
(Diakonin Stamer)

 5.5. 18 Uhr Abendkirche

 6.5. 18 Uhr Presbyteriumssitzung

 8.5. 19:30 Uhr Mühlenchor

 13.5 10 Uhr Sticktreff

 13.5. 15:30 Uhr Besuchsdienstkreis 

 22.5. 19:30 Uhr Mühlenchor

 23.5. 15:30 Uhr  Besuchsdienstkreis bei 
Geburtstagen 

 27.5. 19 Uhr Pfälzer Abend

 1.6. 9 Uhr Mühlenfrühstück

 2.6. 18 Uhr Abendkirche

 5.6. 19:30 Uhr Mühlenchor

Gemeindehaus 
am Wendentorwall
 6.3. 15 Uhr Frauenkreis

 12.3. 9:30 Uhr Handarbeitsmorgen

 13.3. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis

 14.03. 15 Uhr Frauenkreis

 28.3. 15 Uhr Handarbeitsnachmittag

 28.3. 17 Uhr  Ecclesia und Synagoga/
AK Juden und Christen

 29.3. 17 Uhr Bibliodrama Treffen

 1.4. 18 Uhr Presbyteriumssitzung

 3.4. 15 Uhr Frauenkreis

 9.4. 9:30 Uhr Handarbeitsmorgen

 10.4. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis

 25.4. 15 Uhr Handarbeitsnachmittag

 25.4. 17 Uhr  Ecclesia und Synagoga, 
AK Juden und Christen

 8.5. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis

 14.5. 9:30 Uhr Handarbeitsmorgen

 15.5. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis

 23.5. 15 Uhr Handarbeitsnachmittag

 23.5. 17 Uhr  Ecclesia und Synagoga / 
AK Juden und Christen

 27.5. 18 Uhr Presbyteriumssitzung

 5.6. 15 Uhr Frauenkreis

Öffnungszeiten 
Bartholomäuskirche: 

außerhalb der Gottesdienste 
samstags 11 – 13.30 Uhr
von April bis September 
donnerstags 16 – 18 Uhr

Wiederkehrende Termine:

„Reformierter Stammtisch“:
jeden zweiten Mittwoch im Monat um 20 Uhr

im „Café Prinzip“ (Wiesenstraße 11)  

Mühlenkirche
Mutter-Kind-Kreis: jeden Mittwoch um 15:30 Uhr

Gemeindehaus Wendentorwall
Amnesty International: 1. und 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr



Gottesdienst mit 
ungarischsprachiger Gemeinde
Seien Sie herzlich eingeladen zum gemeinsamen 
Abendmahlgottesdienst mit der ungarischsprachigen 
Gemeinde am Sonntag, dem 3. März um 10 Uhr in 
der Bartholomäuskirche, der von Pastorin Magdolna 
Menkéné-Pintér, Ulrike Schuh-Fricke und Pastor Klaus 
Kuhlmann gestaltet wird.

Kultur vor Ort
in der Mühlenkirche 
am 4. April um 19:30 Uhr
Feine Steine, feste Stoffe
Erzählkunst für Erwachsene 

Stoffe hüllen uns ein, wärmen, schützen und kleiden 
uns. Mit Stoffen zeigen wir, wer wir sind und was wir 
zu bieten haben.
Steine umgeben uns: Sie gestalten Landschaftsbilder, 
formen Gebirge und Schluchten, Flüsse und Ozeane.
Wir bauen Häuser und pflastern Straßen mit ihnen, wir 
tragen sie als Schmuck und stellen sie auf unsere Grä-
ber. Steine sind uralt und stehen für Weisheit, Klugheit, 
Ewigkeit.
Überall auf der Welt erzählen Märchen und Geschich-
ten von Stoffen und Steinen.
Dorothea Nennewitz und Kathleen Rappolt haben diese 
aus den Buchdeckeln befreit. In ihrem einmaligen Pro-
gramm erzählen sie wortgewandt, mit ausdrucksstar-
ken Stimmen, mit Herz, Hand und Humor, dass selbst 
Steine schmelzen.
Eintritt: Vvk. 6 Euro (bei Bäckerei Henniges, Pfälzer-
str. 57). Abk. 10 Euro (ermäßigt 6 Euro). 
Infos und Reservierung: 0531-470 4862.

Wir freuen uns über die 
Predigerinnen und Prediger 
in der Bartholomäuskirche am…
17. März, 10 Uhr, Ältestenpredigerin Gabriele Schulz

14. April, 10 Uhr, Ältestenprediger Eckart Braun

Ostermontag, 10 Uhr, Lektorin Renate Singer

Weltgebetstag 2019
„Kommt, alles ist bereit”: Mit der 
Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 
14 laden die slowenischen Frauen 
ein zum Weltgebetstag. Ihr Gottes-
dienst bietet Raum für alle. Es ist 
noch Platz –  besonders für all jene 
Menschen, die sonst ausgegrenzt 
werden wie Arme, Geflüchtete, 

Kranke und Obdachlose. 
In über 120 Ländern der Erde rufen ökumenische 
Frauengruppen damit zum Mitmachen beim Weltge-
betstag auf.
Willkommen zum Gottesdienst am Weltgebets-
tag am Freitag, dem 1. März um 17 Uhr in der 
St. Christophorusgemeinde in Braunschweig-Rühme.



„Alle Knospen springen auf“
Den nächsten Familiengottesdienst wollen wir am 
Ostersonntag um 11 Uhr in der Mühlenkirche mit einem 
anschließenden gemeinsamen Mittagessen feiern. 

Bitte melden Sie sich kurz im Gemeindebüro an, wenn 
Sie am Mittagessen teilnehmen möchten. 
Wir freuen uns auf Euch und Sie!

Gemeinsamer Gottesdienst 
mit der Ev.-methodistischen 
Gemeinde
Wir wollen auch in diesem Jahr die Tradition der ge-
meinsamen Gottesdienste mit der Ev.-methodistischen 
Gemeinde forstsetzen.
Willkommen zum nächsten Gottesdienst mit der 
Ev.-methodistischen Gemeinde am Sonntag, dem 
26. Mai um 10 Uhr in der Kreuzstraße 110.

Himmelfahrt in Möllenbeck
Am Himmelfahrtstag beteiligt sich  unsere Gemeinde 
wieder am gemeinsamen Gottesdienst des Synodalver-
bandes X im Kloster Möllenbeck. An den Gottesdienst 
um 11 Uhr schließt sich ein Mittagessen an.
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Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bis zum 
23. Mai im Gemeindebüro an.
Frau Bock organisiert eine Fahrradtour nach Möllen-
beck. Daran Interessierte können sich ebenfalls an das 
Gemeindebüro wenden. 



Gemeindechronik 
Es wurden getauft
Tilda Levke Glatter
Eltern: Anja und Christof Glatter
Milena Hoppe
Eltern: Sissy Hoppe und Christoph Pluder

Tauftermine
Bartholomäuskirche: 
nach Vereinbarung
Mühlenkirche:
nach Vereinbarung

Es wurden bestattet
Waltraud Kropp, geb. Fürus 83 Jahre
Anna Schmack, geb. Ziemke 90 Jahre
Annegret Rohde, geb. Horn 69 Jahre

Ingeborg Ding, geb. Alten 87 Jahre
Hans-Eberhart Dürre 90 Jahre

Kinderbibelwoche in den Osterferien 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
8.–11. April 2019, 9–12 Uhr 
Mühlenkirche

Der zehnjährige 
Daniel verbringt 
einen Ferientag 
im Zoo. 
Dort trifft er auf 
die Tierpflegerin 
Deborah. 
Sie kommen ins 
Gespräch. 
Deborah weiß 
viel über die 
Tiere im Zoo und 

kennt außerdem biblische Geschichten, in 
denen es um Tiere geht. Für Daniel steht 
fest: die Sache wird spannend. 

Was er erlebt, davon werden wir in un-
serer Kinderbibelwoche berichten. Au-
ßerdem wollen wir zusammen spielen, 
singen und basteln.

Wir laden alle Schulkinder, die nicht ver-
reisen, in die Mühlenkirche ein.
Den Tag beginnen wir mit einem 
gemeinsamen Frühstück um 9.00 Uhr. 
Dazu könnt ihr mitbringen, was ihr euch 
gern auf ein Brötchen schmiert. Brötchen 
und Getränke stehen für euch bereit.

Den Unkostenbeitrag von 5,- V bringt 
bitte am ersten Tag mit. Wir freuen uns 
auf euch und eure Freundinnen und 
Freunde.  
 Das Jugendmitarbeiterteam 
 und Susanne Stamer

Zur Konfirmation 2019
Gott schenke euch Flügel…
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden,

wir als Gemeindeleitung (Presbyterium) 
und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde gratulieren Euch herzlich 
zum Fest Eurer Konfirmation und wün-
schen Euch und Euren Familien einen 
fröhlichen und schönen Tag. Gottes reicher 
Segen soll Euch in der Zukunft gut gelei-
ten. Vielleicht habt ihr ja Lust, auch weiter 

den Kontakt zur Gemeinde zu halten und 
Eure Interessen und Ideen einzubringen. 
Herzlich willkommen - seid mit dabei, bei 
den Jugendtreffs in der Mühlenkirche, auf 
Freizeiten als Teilnehmer oder als Teamer 
in unserer Jugendarbeit. Unser Jugend-
mitarbeiterteam freut sich sehr auf euch. 

Im Vorstellungsgottesdienst stellen sich die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 
im Mai konfirmiert werden, der Gemeinde 
vor. Sie gestalten den Gottesdienst selbst 
mit und bereiten sich intensiv darauf vor, 
so dass die Gemeinde und ihre Familien 
und Freunde mit hineingenommen werden 
in das, was im Konfirmandenunterricht be-
wegt und erarbeitet wurde. 
Außerdem wird das Abendmahl gefeiert. 
Seien Sie also herzlich willkommen am 31. 
März um 10 Uhr in der Bartholomäuskir-
che. Die Konfirmationen sind am 4. Mai um 
15 Uhr in der Mühlenkirche und am 5. Mai 
um 10 Uhr in der Bartholomäuskirche. 
 Susanne Stamer

Max Brauer Landaustraße 5 38112 Braunschweig
Johann Frenck Celler Str. 24 E 38114 Braunschweig
Emma Gloger Landaustraße 25 38112 Braunschweig
Linda Henniges Pfälzer Str. 57 38112 Braunschweig
Nelli Heppner Gifhorner Str. 70 38112 Braunschweig
Lizzie Hübbe Landecker Str. 30 31224 Peine
Lennart Illemann Waller Weg 99 38112 Braunschweig
Jonte Kip Schulstr. 4 38179 Schwülper

Isabell Krause Waller Weg 12 38112 Braunschweig
Pauline Mikosch Dreisch 3 38112 Braunschweig
Elias Ohly Alter Hof 2D 38112 Braunschweig
Natascha Quitschau Karlstraße 29 38106 Braunschweig
Bennet Sasse Landaustraße 5 38112 Braunschweig
Jesse Schoemaker Am Uhlenbusch 1 38108 Braunschweig
Tom Schröder Ideweg 9 38179 Walle

Gott schenke dir Flügel
Gott, der Herr
 über Spatzen und Adler,
 über Fledermäuse und fliegende Fische, 
 über Himmel und Erde und alles, 
 was dazwischen ist.

Gott, der Herr 
 der Herr der Engel 
 schenke auch dir Flügel.

Flügel für deinen Kopf, 
  wenn die Gedanken dich 

herunterziehen wollen. 
 Flügel für dein Herz, 
 wenn es dir schwer ist. 
 Flügel für deine Seele 
 wenn sie wie taub am Boden liegt. 
 Flügel damit du fliegen kannst zu ihm 
 wenn du fliehen musst. 
  Flügel, damit du sicher bei ihm 

landen kannst, 
 und dich bergen unter seinen Fittichen. 
  Auf dass du beflügelt in die Welt 

zurückkehren kannst 
 und verkünden den, der Flügel schenkt.

Dein Schöpfer beflügle dich. Heute.

Amen

Herausgeber und Verleger
Evangelisch-reformierte Gemeinde

Pastor Klaus Kuhlmann
Braunschweig, Wendentorwall 20, “ 4 54 37
(am besten zwischen 8.30 Uhr und 9.30 Uhr)
E-Mail: klaus.kuhlmann@reformiert.de

Diakonin Susanne Stamer
Braunschweig, Wendentorwall 20, “ 4 73 89 11
E-Mail: susanne.stamer@reformiert.de

Küsterin Bartholomäuskirche Christel Hirsch
“ 01 51-28 96 44 09
E-Mail: christel.hirsch@reformiert.de

Küsterin Mühlenkirche Kerstin Sandmann
“ 31 48 27
E-Mail: sandmann.kerstin@gmx.de

Gemeindehaus und Büro
38100 Braunschweig, Wendentorwall 20
Gemeindesekretärin Sandra Stövesandt
“ 05 31-4 54 36
E-Mail: braunschweig@reformiert.de
Bürozeiten: Mo. und Do. 10 – 12 Uhr
Internet: www.braunschweig.reformiert.de

Kirchen
Bartholomäuskirche, Schützenstraße 5 a
Mühlenkirche, Pfälzerstraße 39

Ev.-ref. Gemeinde Braunschweig
Postbank Hannover 
IBAN: DE25 2501 0030 0021 3733 06
BIC: PBNKDEFF

Erscheinungsweise: alle 3 Monate

Gestaltung
Steffen und Bach GmbH
www.steffenundbach.de
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Maul-Druck GmbH + Co. KG
38124 BS-Stöckheim · Telefon 05 31-2 61 28-0
mauldruck@t-online.de · www.mauldruck.de

Hinweis:
Die Kasualien sind nur in der gedruckten 
Ausgabe des Gemeindeblattes enthalten.

In der Internet-Ausgabe werden aus 
datenschutzrechtlichen Gründen keine 
Kasualien veröffentlicht.

Hinweis:
Die Kasualien sind nur in der gedruckten 
Ausgabe des Gemeindeblattes enthalten.


